
Ratsfraktion Bielefeld 

Anfrage zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Klimaschutz im Januar 23: 

Planen die Stadtwerke Bielefeld eine finanzielle Beteiligungsmöglichkeit für Bür-
ger*innen beim Photovoltaik Park in Jöllenbeck? 

Zusatzfragen: 

- Wenn ja; in welcher Form?
- Wenn nein; warum nicht und wann sonst?

Erläuterung: 

Der Solarpark „Schiefe Brede“ auf der Deponie in Jöllenbeck ist das erste große Projekt für 
erneuerbare Energien seit geraumer Zeit. Aufgrund der Investitionssumme bietet es sich 
an, Bielefelder Bürger*innen finanzielle Beteiligungsmöglichkeiten zu geben. Das kann zu 
einer Gewinnsituation sowohl bei den Stadtwerken als auch bei den Bielefelder*innen füh-
ren. Viele Menschen möchten sinnvoll ihr Geld investieren, sofern sie Rücklagen haben. Mit 
einem Vorortprojekt werden Menschen in die Energiewende eingebunden. 

Im Klimanotstandsbericht aus dem letzten Jahr heißt es, dass die „Einrichtung Bürgerfonds 
zur Finanzierung von Windkraft- und Photovoltaikanlagen erfolgen soll. Es ist von den SWB 
geplant, bei zukünftigen EE Großprojekten Projektbeteiligungen anzubieten.“ 
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